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Sitzung des naturwissenschaftlichen Ver
eins für Sachsen und Thüringens Der Herr Vor
sitzende Professor Freiherr v Fritsch verlas nach der
Eröffnung der Sitzung eine an den Verein von den Herren
Kloß und Förster in Freyburg gerichtete Zuschrift in
welcher sie sich über die Zeitungsreferate bezüglich der in
voriger Sitzung von Herrn Privatdocent Dr Baumert
mitgetheilten Analysen beschweren und sich dagegen ver
wahren daß ihre Firma Weine in den Handel brächte
welche nicht durchaus reine Naturweine wären und bitten
dies in den betreffenden Zeitungen zu rektificiren und be
kannt zu geben Das im Tageblatte gebrachte Referat
war völlig korrekt und wurde in demselben da Herr Dr
Baumert keine Firma als Bezugsquelle des von ihm un
tersuchten Weins genannt oder auch nur angedeutet hatte
cbeusfalls keine Firma angegeben Der Ref Nach Ver
lesung dieser Zuschrift wurde in der Sitzung konstatirt
daß Herr Dr Baumert in der vorigen Sitzung durchaus
nicht bekannt gegeben hat daß der von ihm untersuchte
Wein von der Firma Kloß u Förster herstamme und daß
wenn dies ei e hiesige Zeitung behauptet hat der Re
ferent derselben zu dieser Behauptung durch eigene irr
thümliche Kombination gekommen sein muß da gleichzeitig
von einer demnächstigen Exkursion nach Freyburg verbun
den mit der Besichtigung der Champagnerfabrik von Kloß
u Förster die Rede gewesen ist So viel steht mindestens
fest daß in dem fraglichen Weine Bor und Salicylsäure
vorhanden gewesen ist was außerdem durch anderweitige
Untersuchung seitens anderer Chemiker des Vereins auf
Antrag des Herrn Dr Baumert noch festgestellt werden
soll Ueber den Ursprung der vorgefundenen Bor und
Salicylsäure können vorläufig nur Vermuthungen aufge
stellt werden erstere kann eventuell in reinen Wein
durch den Boden oder die Düngung letztere aber
durch Schönungsmittel in den Wein gelangen Nach
den Beschlüssen der Weinuntersuchungs Kommission sollen
übrigens Salicyl und Borsäure enthaltende Weine
nicht als Naturweine bezeichnet werden gleich
viel woher sie stammen Ferner wurde allgemein konsta
tirt daß Herr Dr Baumert den von ihm analisirten
Freyburger Wein als einen dem Würzburger Weine sehr
nahestehenden der Gesundheit nicht schädlichen Wein be
zeichnet hat Herr Chemiker B Schultze gab in einer
längeren Auseinandersetzung die Erfahrungen bekannt

Meine Mittheilungen
lDer Ehemännerzug j der sonnabendlich die Ehe

männer aus den Berliner Comptoirs und den Bureaus in die
Bäder der Ostsee entführt ist von unheimlicher Länge und ist
der erwartetste Zug in Deutschland Tausende vouFrauen
und Kinderherzen schlagen den eingepferchten Vätern und Gatten
entgegen die den Sonntag über abgeküßt in der See abge
wichen und in der Luft gereinigt und Montag früh nach Ber
lin zurückgeliefert werden Diese Ehemännerzüge sind auch der
beste Beweis daß alle faden Strohwittwerwitze eitel Lüge
und Verläumdung sind Die Strohwittwer sind besser als ihr
Ruf denn wenn das nicht wäre wie kämen die Ehemännerzüge
zu solcher Länge Unmöglich kann ich annehmen daß alle
diese Ehemänner nur zu ihren Frauen nicht zum Vergnü
gen fahren Unmöglich kann ich mir denken daß alle diese
Tausende sechs Tage hindurch das wüste Leben eines Stroh
wittwers wie es gewöhnlich geschildert wird führen am
siebenten hingegen zärtlich und zahm sich zu Muttern bege
ben Das Wäre das Nou Ms Mi s von Heuchelei und die
traue ich wohl einem und dem andern nicht aber der großen
Zahl schweißtriefender Passagiere eines Berliner Ehemänner
zuges zu Nein nein die Solidität die Nüchternheit die Auf
richtigkeit und die Treue sind kein leerer Wahn Kein Stroh
wittwer der dies liest unterlasse dieses schöne Ehrenzeugniß
mit Pathos seiner Gattin vorzulesen Es muß beruhigend
wirken da es uneigennützig ist wie wohl kein Mensch bezwei
feln wird

sEin kurioser Auftrags Es giebt Leute die ein recht
gutes Herz besitzen aber es nicht Wort haben wollen Nie
mand soll sie weich sehen oder wohlthätig Sie helfen im
Stillen Freilich giebt es recht wenig solche Emer von dieser
Art ging dieser Tage in Wien spazieren Betrachtungen an
stellend wie er es gut habe gegen Andere z B gegen die
Dienstmänner die da in der Julisonne an den Ecken stehen
und nach Aufträgen passen Lehnt da irgendwo so ein recht
alter und gebrechlicher Dienstmann vergebens nach einem Kun
den ausschauend Plötzlich steht der alte Herr vor ihm nicht
anders als ob er aus der Erde gewachsen wäre Hab n
S Zeit knurrt er den Dienstmann an der sich aufrafft und
devot die Kappe lüftet Ob S Zeit hab n wiederholt
der alte Herr barsch und ungeduldig Ja ja ich bitt
beeilt sich dieser zu versichern Na also brummt der alte
Herr Wiss n Sie den Goldenen Pflug O freili
erklärte er lachend Der ist ja glei da unt Na also
wenn Sie s eh wissen fährt der alte Herr fort den Dienst
mann scharf unter den zusammengezogenen Wimpern hervor
fixirend Zum Goldenen Pflug soll n S geh n versteh n
S mich Der Dienstmann nickt das ist ja Alles so klar

Verstanden in die Schwemm Der Dienstmann
nickt abermals Dort lass n Sie sich a kleines Gollasch ge
ben und t Viertel Wein oder meinetweg n a Krügl Bier
Und was von dem Guld n rauskriegen ist für n Gang
Der Dienstmann starrt den alten Herrn ganz verdutzt an und
weiß nicht was er von dem kuriosen Aultrag zu halten hat
inzwischen reicht ihm aber schon der alte Herr den Gulden hin
Na was besinnen S Jhna denn Wann S nöt woll n

so sagn s S es nur Mit zitternder Hand greift der Dienst
mann nach dem Guldenzettel indem er den alten Herrn noch
immer zaghaft betroffen anschaut Na wird s Schau n
S das weiter kommen Rühr s S Jhna ruft dieser und
der Dienstmann setzt sich eilig m Bewegung nach dem Golde
nen P flug

Fünfzigjähriges Jubiläums Am Freitag feierte
Friedrichroda das fünfzigjährige Jubiläum als Kurort Die
Feier wurde durch ein Morgenconcert am Perthesstein einge
leitet Nachmittags bewegte sich ein Zug von 700 Schulkin
dern mit Vertretern der Familie Perihes und der Stadtge
meinde an der Spitze vom Schulhause durch die Stadt nach
em Per ihesdenkmal wo sich bereits eine zahlreiche Menge von

welche er bei den von ihm angestellten Versuchen die
We ißblech abfülle auf billigste und einfachste Weise zu ent
zinnen gemacht hat Durch viele und jahrelange Versuche
ist er zu der Ueberzeugung gekommen daß folgendes Ver
fahren das einfachste und nutzenbringeudste ist Eatzinnte
angerostete Blechabfälle werden mit verzinnten Abfällen
fo gemischt daß sich etwas mehr verrostete Abfälle in
dem Haufen befinden als Zinnabfälle Die Abfallmischung
wird dann mit Schwefelsäure übergössen und vollzieht sich
darauf bei Sommertemperatur die Entzinnung innerhalb
6 Stunden Wird das Gemisch von verzinntem und ver
rostetem Blech mehrfach erneuert und mit derselben Säure
übergössen so tritt schließlich ein Zeitpunkt ein wo sich
die Säure vollständig mit Basen gesättigt hat Aus den
Abfällen werden auf diese Weise 3 bis 5 pCt fast chemisch
reines Zinn 1 Kilo 2 Mark gewonnen und erhält
man außerdem reines Eisenvitriol dessen Erlös genügt
um die Ausgaben für Material und Arbeitslöhne zu
decken Die aus dem gewonnenen Zinn erzielten Summen
dürfen demnach als Reingewinn angesehen werden Herr
Medizinalrath Dr Ooerb eck legte ein großes Stück
Galmei aus Wiesloch bei Heidelberg vor welches er im
Jahre 1852 als Heidelberger Student erwarb Der Be
trieb dieses Wieslocher Bergwerkes ist längst eingestellt
worden und darf daher das betreffende Stück Erz aus
welchem bekanntlich Zinn gewonnen wird Anspruch auf
besonderes Interesse erheben Da Herr Medizinalrath
Dr O das Erzstück der Universitätssammlung überwies
wurde ihm von Herrn Professor Freiherr v Fritfch der
übliche Dank ausgesprochen

Der Zweigverein des Evangelischen Bun
des für Halle und den Saalkreis hatte in seiner konsti
tuirenden Versammlung einen provisorischen Vorstand er
nannt dessen einzelne Mitglieder wir unseren Lesern schon
bekannt gemacht haben Aus dem Saalkreise ist Superin
tendent Franke in Trotha kooptirt werden Den Vorsitz
im Vorstande führt Consistorialrath Göbel Schriftführer
ist Pastor Wächtler und das Amt eines Schatzm isters
hat Verlagsbuchhändler M Grofse in Firma Tausch u
Grosse übernommen Die Zahl der Mitglieder in Halle
und im Saalkreis beläuft sich bis jetzt auf ca 300 Außer
halb der Stadt sind die meisten Mitglieder bis jetzt in
Trotha Giebichenstein und Hohenthurm von wo sich schon
vor Gründung unseres Zweigvereins 22 Mitglieder bei
dem Bezirksvertreter Oberpfarrer Dr Martius in Dom
mitzfch gemeldet hatten Eine weitere Zunahme der Mit
glieder ist nicht nur dringend zu wünschen sondern darf

Kurgästen c eingefunden hatte Das herzogliche Ministerium
war durch Staatsminister von Seebach und Staatsrath von
Wittken vertreten Abordnungen hatten am Denkmal Aufstellung
genommen Nach Gesang der Schulkinder ergriff Herr Bür
germeister Knauf das Wort und betonte die Verdienste des
ersten Kurgastes Friedrichrodas des berühmten Buchhändlers
Friedrich Perthes aus Gotha dessen Andenken vor allem der
heutige Tag gelte Nach abermaligem Gesang sprach ein Enkel
des Verstorbenen Herr Pfarrer Perthes aus Bienstedt Namens
der Familie innigsten Dank aus Darauf begab sich die Fest
versammlung nach dem Grote schen Hause an der Reinhards
brnnner Straße woselbst nach einer Rede des Hrn Medizinal
rath Dr Keil eine Gedenktafel enthüllt wurde welche die In
schrift trägt Friedrich Perthes aus Gotha zog am 22 Juli
1837 als erster Kurgast in dieses Haus Hierauf begab sich
der Zug nach einer herrlichen Bergwiese am unteren Büching
woselbst sich ein fröhliches Kinder und Volksfest entwickelte an
welchem auch die Kurgäste theilnahmen und bei dem jedes Kind
ein Büchlein von der Firma Friedrich Andr Perthes in Gotha
zum Geschenk bekam Nach dem Rückmarsch zur Schule sprach
Herr Rektor Gröckel noch ein prächtiges Schlußwort Abends
7 Uhr fand im Kurhause eine Festtafel von 150 Gedecken statt
Einzelne Häuser hatten illnminirt Ueberall herrschte die fröh
lichste Feststimmung

Premierminister und Jüdin j Von dem kürzlich
gestürzten und verhafteten Premierminister von Hawaii Gib
fon welcher als großer Abenteurer bekannt ist erzählen San
Franciseo er Zeitungen folgende nette Episode welche sich kurz
vor der Entlassung dieses Günstlings Kalakauas zugetragen
hat Kalakauas Premierminister Walter Murray Gibson ist
auf Zahlung von Doll 100,000 wegen gebrrochenen Ehever
sprechens verklagt worden Die Klägerin ist eine 20jährige
Jüdin mit ausgesprochen orientalischem Typus einer herrlichen
üppigen Gestalt schwarzen Feueraugen verführerisch schönem
Mund und einer Fülle des weichsten blau schwarzen Haares
Die Jüdin führt den in Anbetracht ihres Glaubensbekenntnisses
mehr als romantischen Namen Fräulein Howard St Elair und
ist eine geborene Ealifornierin deren Eltern und Verwandte
in guten Verhältnissen in der Stadt leben Sie wollte die
Welt sehen ihre Eltern verweigerten ihr jedoch die Mittel zur
Ausführung ihres Vorhabens und sie wurde daher Bücher
Kolporteurin für Bancroft u Co daselbst Als erstes Feld
ihrer Thätigkeit nahm sie Honolulu in Aussicht und bald war
sie auf den Hawaiischen Fluren und Zuckerplantagen gelandet
Dort hörte sie von dem Premier Gibson der trotz seines Al
ters von über 0 Jahren noch immer frisch gesund aber offen
bar nicht meschugge ist und setzte es durch eine Audienz bei
demselben zu erlangen Der Premier ein großer Kenner und
Verehrer weiblicher Reize wußte die persönlichen Vorzüge
Frl St Clairs wohl zu schätzen und hatte nichts dagegen daß
die schöne Jüdin öfters zu ihm kam Schließlich fand er es
doch für angezeigt sich zurückzuziehen war aber nicht wenig
erstaunt als ihn Fräulein St Clair wegen angeblichen Bruchs
eines Ehegelöbnisses auf die bescheidene Summe von Dollars
100,000 verklagte Uebrigens dürste Fräulein St Clair Recht
mit ihrer Angabe haben daß Gibson ihr die Ehe versprochen
denn derselbe gehört bekanntlich zu den Anhängern Brigham
Aoungs und war eine Zeit lang Vorsteher der kleinen Mor
monen Gemeinde in Hawaii Gibson soll eine ganze Anzahl
von Frauen besitzen

Mälberne Musik j Aus Paris wird geschrieben Seit
mehreren Nächten wenn die Thurmuhr der Kirche von Saint
Thomas d Aquin die zwölfte Stunde geschlagen hatte wurden
die Bewohner der ob ihrer idyllischen Ruhe sprichwörtlichen
Rue du Bac durch seltsame Geräusche aus dem Schlafe gestört
Bald heulte es als würde ein Dutzend Kinder geprügelt bald
kreischte und stöhnte es als zöge die wilde Jagd durch die
Wolken Die ehrsamen Insassen der Rue du Bac befanden
sich in Folge dieses ebenso fürchterlichen als geheimnißvollen
Lärms in nicht geringer Aufregung Niemand wußte eine Er
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wohl auch mit gutem Grunde gehofft werden Die Ge
neralversammlung des evangel Bundes welche vom 15
bis 17 August in Frankfurt a M abgehalten wird soll
wie der Kirchliche Anzeiger meldet vom hiesigen Zweig
Verein durch keinen besonderen Deputirten beschickt werden
da Halle bereits durch mehrere Mitglieder des Centralvor
standes in Frankfurt vertreten fein wird Nach der Ge
neralversammlung etwa in der zweiten Hälfte des Sep
tember wird eine allgemeine Versammlung des Zweigver
eins Hierselbst einberufen werden

Vom Vorstande des Jnnungs Ausschusses geht uns
ein Schreiben zu betreffend den in der gestrigen Beilage
unseres Blattes von uns gebrachten Artikel über das ge
werbliche Schiedsgericht Es wird darin erklärt daß die
Angaben des Referates bis auf den genannten Herrn Vor
sitzenden des Schiedsgerichts auf falschen Angaben beruhen
Es sei nicht richtig wird gesagt daß das Schiedsgericht
am 1 Oktober d I etablirt werden soll Die Bestim
mung darüber sei von der Aufsichtsbehörde noch nicht ge
troffen Es sei nicht richtig daß der Vorsitzende des
Jnnungs Ausschusses Stellvertreter des Vorsitzenden des
Schiedsgerichts ist Der Vorsitzende sowie fein Stellver
treter würden nach den gesetzlichen Bestimmungen von der

höheren Verwaltungs Behörde ernannt uud fei in diesem
Falle Herr Stadtrath Jochmus der Vorsitzende der Herr
Geh Justizrath Stadtrath Dryander Stellvertreter
Die Wahlen der Schiedsrichter und der Stellvertreter der
einzelnen Innungen sowohl des Meister als auch des
Gesellenstandes hätten bereits stattgefunden und lägen die
Namen derselben der Behörde augenblicklich zur Bestätig
ung vor Die Bestimmungen über den Secretär des Ge
richts seien vom Vorstande des Jnnungs Ausschusses be
reits getroffen Wir bemerken hierzu daß uns die No
tiz von einem hiesigen Gewerbetreibenden zugegangen war

fSommerfeste Der OrnithologifcheCentral
Verein für Sachsen und Thüringen vereinigte
gestern Nachmittag und Abend seine Mitglieder und deren
Angehörige zu einem Sommerfest auf der Rabeninsel
Der Rannischethor Club eine Vereinigung von
vor dem Rannischenthor wohnenden Bürgern zc feierte
gestern dieses Fest im Hofjäger

Vine öffentliche Versammlung der Tischler fand
gestern Abend im kühlen Brunnen statt die polizeilich
überwacht einen rahigen Verlauf nahm Nach Wahl des Bu
reaus wurde in eine Besprechung über den auf der Tagesord
nung stehenden Punkt Das neue Jnnungs Schiedsgericht
zu Halle a S getreten Kritistrt wurde von mehreren Red
nern das Vorgehen der hiesigen Jnnuugsmeister bei der Wahl

klärung für die grauenhaften Concerte Niemand hatte eine
Ahnung woher diese entsetzlichen Disharmonien kamen Der
weibliche Theil der Bewohnerschaft neigte zur Ansicht daß bei
dem Spektakel Gespenster im Spiele sein müßten und eine alte
Hausmeisterin die im Rufe stand mit der Gabe der Weis
sagung ausgestattet zu sein versicherte daß der Höllenlärm
den baldigen Ausbruch eines blutigen Krieges ankündigte Die
phantasiereichen Damen waren nicht wenig überrascht als sie
eines Tages die Veranstalter des nächtlichen Spukes zur Po
zei führen sahen Die Gespenster waren eine Schülerin des
Conservatoriums Fräulein C ein Fleischhauerbursche und
ein schon ziemlich ausgewachsenes Kalb Wie das Kalb in
diese Gesellschaft kam Die Angaben welche der Fleischhauer
bursche er führt den berühmten Namen Vernet vor dem
Commissariate machte beantworten diese Frage Vernet sagte

Herr Commissär ich bin ein armer Fleischhauergeselle der sich
Nachts nur vier Stunden Schlaf gönnen rann Fräulein C,
welches nächster Tage ihre Prüfung im Confervatorium ab
legen wird Paukt seit zwei Wochen Tag und Nacht ohne Ruh
und Rast auf ihr Clavier los Ich hab mich in möglichst
harmloser Weise gerächt Ich brachte dieses Kalb auf mein
Zimmer und mustzirte nun auf dem armen Thiere das heißt
ich zwickte es in den Schwanz ich zog es an den Ohren und
der Effekt war in der That ein großartiger Die Affaire
nahm für alle Drei einen befriedigenden Ausgang Fräulein
C erklärte ihre Musikübungen nur bei Tag abhalten zu
wollen der Fleischhauer versprach nicht mehr auf dem Kalb
zu spielen und das Kalb wird nun seinem angeborenen na
türlichen Berufe zurückgegeben werden

lDer Tod der Kleopatra j In der letzten Sitzung
der Akademie der Wissenschaften zu Paris sprach Baron Lar
rey über den Tod der Kleopatra Neuere Forschungen haben
nämlich zu der Entdecknng geführt daß die galante Königin
von EgYPten gar nicht in Folge eines Schlangenbisses vcstor
ben ist sie hat keineswegs eine giftige Viper an ihren Busen
gelegt sondern sich durch Kohlendunstvergiftung aus d r Welt
geschafft Wie eine Wäscherin die Liebeskummer hat ist
Kleopatra mit Hilfe eines Kohlenbeckens aus der Welt gegan
gen Die Akademiker nahmen diese historische Mittheilung
unter schallendem Gelächter entgegen Die Herzlosen

Theater und Musik
Zum Besten der Kinderheilstätte auf Sylt hatte

sich aus den zur Kur dort wellenden Gästen eine auserlesene
Künstlerschaar zusammengethan um am letzten Sonnabend eine
Aufführung zu veranstalten Die großen Räume des Kurhauses
in Westerland genügten kaum um die Zahl der Theilnehmer
zu fassen Aber mit Dankbarkeit und Bewunderung nahm die
Zuhörerschaft die ausgezeichneten und durchwegs vornehmen
Kunstleistungen entgegen die ihr durch Frau Elonore Wahl
mann Kgl Württembergische Hofschauspielerin a s Stuttgart
Deklamation Fräulein Marie Hagedorn aus Hamburg Ge

sang Antonie Eichmann aus Hamburg Piano sowie von den
Herren Alfred Oberländer Großherzogl Badischer Hofopern
sänger aus Karlsruhe Tenor Hans Winand aus Moskau
Deklamation Gustav Burwig Mitglied des Wallner Theater

aus Berlin humoristisch musikalische Vorträge Menso Mees
aus Hamburg Piano in reichster Fülle und Mannigfaltigkeit
dargebracht wurden Im Anschluß an das Concert fand ein
Gesellschafts Abend mit freien Vorträgen später Ball statt
welche Vergnügungen in ihrem anregenden Verlauf allseitigste
Befriedigung hervorriefen Der Reinertrag des wohlgelunge
nen Festes beträgt 739 M 75 Pf Tags vorher am Frei
tag ergötzten sich die in hellen Schaaren herbeiströmenden Kinder
der Badegäste an dem im Hotel Royal und Umgebung statt
gefundenen Kinderfeste Anfang August giebt der Altonaer
Sängerverein mit 35 seiner Mitglieder in unserem Kurhause
ein Wohlthätigkeiis Concert dessen Ertrag ebenfalls für die Syl
ter Kinderheilstätte bestimmt ist



des Gesellenausschusses zum Jnnungs Schiedsgericht das mit
unter recht zu wün chen übrig lasse Selbst mehrere Jnnungs
meister HDen MläM PWIe von der Innung eine Aufbefler
ung des HandwerkK nicht zu erwarten hätten daß sie aber
dem Trängen der Regierung nachgeben müssen die u A einen
GesÄ MWKßMgbenMplle Tischlermeister Grothe führte
äW WK Mk OM ÄKA Jn u gskleistÄc am Wenigsten in
IWMMWWMtWÄ M,PerhAtniM zwischen Meister und
Gesellen zu erwarten habe wie dies durch zahlreiche Vorkomm
nis e bewie en werden könne Vor Neugestaltung der Innun
gen habe eine Harmonie zwischen Arbeitgeber uüd Ärbeitneh
mer bestanden mit MichtrWührung der veralteten Institution
indEM öiÄe chwWdW statt ihrer sei Zwietracht eingetre
ten Redner fuhrt weiteraus,wie durch die Entwickelung der
Technik die Schwärmerei Mr die Innung doch nichts helfen
katlu und wünscht soHar daß alle Meister und Gesellen sobald
Wie ÄöAich gezwllngen wstrden derselben beizutreten dann würde
fich deren MMüng desto eher vollziehen Die Versamm
lung erWrte sich mit deyt Horgehen der Jnnungsmeister in
betreff der von diesen vorgenommenen Wahl des Gesellenaus
schusses nicht einverstanden und beauftragte das Bureau dieser
hatb bei dem Magimatsdeeeruenten Herrn Stadtrath Jochmus
vorstellig zu werden ilmsomehr da die gewählten Personen
worunter die meisten unter 21 Jahren nicht das Vertrauen

der Halleschen Tischlergesellen genießen Der zweite Punkt
der TWsoWMU betraf Aufstellung der Lohnstatistik Von
allen Seiten Würde der lebWte Wunsch geäußert man möge
hiexM so gewWnWt wie möglich Verfahren und die Frage
bogen richtig ausfüllen Zdamit die Jnnungsmeister ein klares
Blld Mn denHHnverhältnissen erhalten Zum Schluß wurde
noch züU BeiWitt in die Organisation der Tischler aufgefor
dert MeMre Wtglieder traten derselben bei

Mö n certe j Am 2 August trifft die Capelle der
Königl Süchs Pioniere aus Dresden in Halle ein um
Wachmittags in der Saalschloßbrauerei und Abends im
Cafü David aufzutreten Den 1 und wahrscheinlich auch

den 3 August bietet sich wieder einmal Gelegenheit die
Budapests Zigeuner Capclle Farkas Mor in Caf6
David zu hören Sie hatte sich so oft sie auch in Halle
anwesend war stets der Gunst des Publikums zu erfreuen
und MG hoffentlich auch die Concerträume gut besetzt
finden Ein Gleiches wünschen wir den Sächsischen
Gästen

Dem VerValtüngsKericht des Vorstandes der
vierten Sektion der KnaPPschafts Berufsgenossen
schaft für den Zeitraum vom 1 Oktober 1835 bis Ende 1836
entnehmen wir Folgendes Wr Sektion gehörten am 1 Okto
ber 1885 SteinköhlenWerK H Braunkohlenwerke 345 Eisenstein
gruben 12 metallische Graben Hütten c 20 Salzbergwerke
und Salinen 22 Ausammen 4 07 Werke mit 48,144 versicherten
Personen Im Jahre 1886 waren im Bereiche der vierten
Sektion Preußen AnhM WenbuD Meiningen und Schwarz
burg Rudolstadt in Summa 624 Werke im Betrieb die Zahl
der Versicherten beließ sich auf 51,410 Von all diesen Werken
wurden in 15 Monaten zusammen 2931 Unfälle gemeldet und
fanden davon bis zum Schluß des Jahres 1836 Erledigung 2931
Dazu gehören 80 Unfälle mit tödtlichem Ausgang und 119
welche eine Erwerbsunfähigkeit von mehr als 13 Wochen für
die Verletzten bedingten Die meisten schweren Unfälle ereig
neten sich beim Braunkohlenbergbau Am Schlüsse des Berichts
jahres waren 70 Unfallinvaliden 49 Wittwen und 123 Waisen
vorhanden für die eine Jahresprämie von 47,233,60 M be
zahlt ward Die Vörwaltungskosten beliefen sich zusammen auf
21,131,35 die Renten Beerdigungs Heilverfahrens Berpfleg
ungskosten e auf 43,592M M Im übrigen verweisen wir
aus den von uvs in Mr 133 gebrachten Bericht über die Haupt
versammlung der Sektion

Unsere Garuisonj hält z Zt in Gemeinschaft
mit dem Thür Husaren Regiment Nr 12 in der Gegend
von Schletlau Beuchlitz Holleben Delitz a/B Neukirchen
Lauchstedt zc Felddienstübung verbunden mit Abkochen ab
Dieselbe rückt sehr früh aus und kehrt Abends nach hier
zurück Heute Abend wird im Freien campirt und bei
dieser Gelegenheit abgekocht ein Borgeschmack für das
Manöver Das Bataillonsexercieren ist bereits vorige
Woche beendet worden Es folgen nunmehr die Schieß
übungen in den Brandbergen bei Lettin

Tempera turhöhe, Heute 12 Uhr Mittag zeigte
das Thermometer in der Prallsonne Markt Ecke Tapeten
geschäft Firma Fr Arnold 39 Grad bei Unbekannt in
der Sonne 33 Grad und bei Hagedorn 24 Grad
Reaumur in Schatten an

Von unsernFricdhöfen Der Steinthor Friedhof ist
nun auch in seinem unteren süd östlichen Theile dem ältesten
belegt worden Das Quartier nächst der Leichenhalle ist
für Kinderleichen das weiter nördlichere für die Leichen
Erwachsener bestimmt Bezüglich der Belegung des
neuen GW Friedhofes scheint man bis zum Herbst warten
zu wollen obgleich der Eröffnung jetzt nichts mehr im
Wege steht da die inneren Arbeiten in der Friedhofs
kapelle so gut wie beendet sind

Ueber den Fuhrwerksverkehr auf der Mag
debnrgerstraße hat vor einigen Tagen ein Patient der kgl
Augenklinik ans lieber Langeweile Aufzeichnungen ge
macht Es haben demnach an einem Tage in der Zeit
von Morgens 6 bis Abends 6 Uhr über 4000 Fuhrwerke
jeder Art die Straße passirt

Für das Haus Gelegentlich der Hitze veröffentticht ein
höherer Offizier Verhaltungs Maßregeln für die Truppen auf
größeren Märschen welche auch für Civilisten von Interesse
sind Ueber Mittel das Austrocknen der Mundhöhle und der
Zunge zu verhüten sagt er Eine dünne Scheibe von einer
Zwiebel oder ein kleines Stückchen zwischen die Lippen oder
auf die Zunge genommen erregt den vertrockneten Speichel von
Neuem und erfrischt die Nerven des Mundes und der Nase
In der spanischen Armee ist beispielsweise dieses Mittel sehr
gebräuchlich Noch stärker wirkt das kleinste Stück Knoblauch
Ein Halm wilden Knoblauche den man oft am Wege findet
zwischen den Lippen erfrischt die Nerven Das Blatt oder der
Stiel vom wilden Sauerampfer thut ähnlichen Dienst ja jeder
Gras und Getreidehalm zwischen den Lippen und Zähnen hat
die wohlthätige Wirkung das Austrocknen des Mundes zu ver
hüten i zZiZzmz MÄ HmZmT 8vE

Min sogenannter armer Reisendes ward in
Holleben von dem dort stationirten Gensdarm beim Betteln
abgefaßt und der Ortspolizeibehörde zugeführt Der total
abgerissene Strolch führte außer 62 Mark in Gold und
Silber tiöch eiyen Paß bei sich der in Odessa ausgestellt
aus den Namen Michel Joseph aus Jerusalem lautet
Das Signalement stimmt mit dem Bettler überein der vor
gab so zu heißen in Jerusalem geboren zu sein und nach

Halle zu wollen Ein Handwerk fcheint der sonderbare
Pilger nicht zu betreiben als das des Fechtens und

wird man ihm hier schon begreiflich machen daß dies nicht
ayein verboten ist sondern auch noch bestraft wird

sEin recht bedauerlicher Unglücksfallj ereignete
sich gestern Vormittag Hierselbst Herr Kaufmann Justus
Achilles Scharrngasse V I wurde als er im Köker schen
Bade Erfrischung suchte von einem Schlaganfall betroffen
und ertrank

Unglücksfälle j Auf einem Neubau an der Mans
selderftraße Hierselbst fiel gestern Nachmittag dem Arbeiter
Deckert von hier ein Balken auf das rechte Bein wo
durch ein Unterschenkelbruch hervorgerufen wurde Der
Brauer Schönburg aus Beuditz welcher vor einigen
Tagen in einer dortigen Brauerei durch Sturz in eine
Braupfanue verunglückte und schwere Brandwunden erlitt
ist gestern an den Folgen derselben in der Königl Klinik
Hierselbst verstorben Auf einem Neubau in der Wuche
rerstraße stürzte gestern Nachmittag der Arbeiter Stein
brecher von hier von einer Leiter herab und erlitt eine
Auskugelung des Armes im Ellenbogengelenke Die
7jährige Tochter des Kaufmanns L von hier zog sich
durch unglücklichen Fall eine gleiche Verletzung zu
Beim Anstreichen einer Telegraphenstange in der Burg
straße zu Giebichenstein durch den Arbeiter Hirsch daher
rutschte dieser von der dazu benutzten Leiter ab und fiel so
unglücklich auf das Straßenpflaster daß er außer anderen
nicht minder erheblichen Verletzungen einen doppelten Arm

bruch davontrug Beim Passiren einer Treppe wurde
heute Vormittag die unverehelichte Näherin T von einer
Ohnmacht befallen und stürzte so unglücklich die Treppe
herab daß sie die Zähne theilweise verlor und sonst noch
erhebliche Verletzungen erlitt Die Bedauernswerthe wurde
in besinnu igslofem Zustande nach der Königl Klinik ge
bracht

Polizei Nachrichtens Von der Baustelle Schützen
gasse 10b wurde eine eiserne Schubkarre gestohlen
Aus dem Restaurant Prinz Carl ist ein vier Wochen
alter Bernhardiner Hund von graubrauner Farbe weißer
Brust weißen Vorderbeinen und weißen Hinterzehen ab
handen gekommen

Kirchliche Anzeigen
Am 8 Sonntag nach Trinitatis predigen

3 u L Frauen Vorm 3 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
Vormittag 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe

Der Kindergottesdienst fällt aus
Montag den 1 August Vormittag 9 Uhr Privatbeichte

Predigt und nach derselben Abendmahlsfeier Herr Superin
tendent v Förster

Sonntag den 31 Juli Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Pastor Baumgarten
Vormittag 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Der Kindergottesdienst fällt aus
Vormittag 10V Uhr Gottesdienst Schmiedstraße 17 Herr

Oberprediger Sickel
Freitag den 5 August Vormittag 10 Uhr allgemeine Beichte

und Abendmahlsfeier Herr Oberdiakonus Wächtler
Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Ho spitalkirche Vormittag 3 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann
Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Abends 6 Uhr Herr Konsist Rath Göbel
Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10

Vorm 8 V Uhr
Zu Neumarkt Vormittag 8 Uhr Herr Hilfsprediger Loh

mann Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre

Mittwoch den 3 August Vormittag 10 Uhr Beichte und
Abendmahlsfeier Herr Pastor I Hoffmann

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Probepredigt für die
Hülfspredigerstelle Herr vauä nun Müller Nachmittag
2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfsprediger Graß

Freitag den 5 August Abends 3 Uhr Misstonsstunde Herr
Pastor Knuth

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Hülfs
prediger Loh man n

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormittag
9V Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Kreuz
wegsandacht

Getraute
Zu U L Frauen Den 24 Juli der Handarbeiter A Mädicke

mit A Augustin Der Maurer H W Schimmrich mit A
Lotse Den 25 Juli der Bäckermeister G Agte zu Giebichen
stein mit A Stutzbach Der Bäckermeister A Gläser zu
Ostramundra mit I Agte zu Giebichenstein Den 26 Juli
der Restaurateur I F Busche mit A M B Sander

Ulrichsparochie Den 24 Juli der Fleischer A Schmidt
mit O M Krumme Der Handelsmann F A Ermisch mit
E P R verw Braun geb Böhrig

Moritzparochie Den 20 Juli der Handarbeiter Ulrich zu
Nietleben mit I M H Schulze Den 23 Juli der Zu
schneider Lau mit A L Donner

Domkirche Den 21 Juli der Bautechniker Hammer mit
A Grosch

Neumarkt Den 20 Juli der Tapezierer Weiß mit W
Höhne Den 23 Juli der Posthilfsbote Richter zu Gröbers
mit Th M Schrader Den 24 Juli der Fleischer Bloßfeld
mit Ch W L Hackemesser

Glaucha Den 20 Juli der Kutscher H L Elfte mit M
F H Seidler Den 23 Juli der Steinmetz F A F Lenz
mit F M Eh Stolze Den 24 Juli der Handarbeiter A Th
Patenge mit K F B Günther

Getaufte
Zu U L Frauen Des Damenschneidermeister jetzigen

Kaufmann Schaaf S Hermann Paul Max geb 23
Februar 1886 Desselben T Klara Emma geb 5 Mai
1887 Des Täschner Kämpf T Margarethe Elisabeth
geb 9 Dezember 1836 Des Dachdecker Jlgenstein S Paul
Eurt geb 29 Dezember Des Tischler Schäfer S Ernst
Paul geb 9 Januar 1837 Des Eisenbahnbeamten Dorn
S Theodor Fritz geb 29 April Des Lokomotivführer
Ketzscher Zwillingskinder Paul Richard und Marie Elisabeth
geb 7 Mai Des Schuhmachermeister Albers T Emma
Elsbeth geb 12 Mai Ein unehel S Alwin Walther
geb 15 Mai Des Privatlehrer Starke T Anna Helene

Paula geb 10 Juni Des Mufnrann Schmidt T Christine
Agnes Alwine geb 23 Juni

Militär Gemeinde Des Hauptmannu Compagnie Chef
im Magdeb Füf Reg Nr 36 Bunte S Victor Max Friedrich
Werner geb 24 April 1387

Ulrichspavschie Des Markthelfer F L M Hildebrand
5 Hermann Otto Franz geb i Oktober 1836 Des
Schlosser I Riemke T Anna Marie Clara geb 28 Novbr

Des Buchhändler C F H Glaubrecht T Emma Bertha
Anna geb 14 Dezember Des Brauknecht F Schwede S
Otto Franz geb 27 Dezember Des Friseur F H E
Petsch T Marie Elsa geb 21 April 1337 Des Maschinen
bauer A D G Oppermaun T Margarethe geb 22 Mai

Des Eisendreher W E G O Knoche T Elsa Gertrud
geb 31 Mai Des Schmied A P Schmilgun T Lina
Frieda geb 1 Juni Des Königl Stations Vortier K F
F Island T Emilie Amalie Anna Gertrud geb 6 Juni

Des Kaufmann K E A Th Lühr T Margarethe Emilie
Marie geb 9 Juli

Moritzparochie Des Buchhalter Haase T Bertha Magda
lene geb 27 September 1336 Des Salzsieder Puppe T
Hiilda Auguste Bertha Elise geb 4 Februar 1337 Des
Schneider Brandt S Paul Albert geb 17 April Des
Zunmermann Landgraf S Paul Franz Alfred geb 21 AprilDes Lackirer Jurschick T Margarethe Wally geb 21
April Des Fabrikant Elitzsch S Bernhard Gustav geb
21 Mai Des Maler Stitz T Franziska Gertrud geb
11 Juni

Entbindungs Justitut Ein unehel S Richard Otto
geb l5 Juli 1887 Ein unehel S Paul Franz geb 18
Juli Ein unehel S Fritz Georg geb 19 Juli Ein
unehel S Johann Angnst geb 21 Juli

Domkirche Des Hutmachermeister Grüne T Martha
Sophie Johanne geb 6 Februar 1337

Neumarkt Des Schlosser Beeck T Clara geb 21 Juli
1882 Des Landbriefträger Emmerich T Hedwig Anna
geb 15 August 1386 Des Kaufmann Braune S Moritz
Ernst Otto geb 30 August Des Posthilfsboten Richter T
Anna Louife Marie geb 17 November Des Kaufmann
Rudolph T Franziska Frieda geb 19 März 1337 Des
Maler Wittenberg S Walther Karl geb 30 März Des
Zimmermann Stange S Friedrich Otto Wilhelm geb 11
April Des Barbieihercn Hochmuth S Erdmann Otto
Alwin geb 15 Mai Des Maurer Liede S Max Willy
geb 16 Mai Des Schneider Vogel S Paul Rudolf geb
6 Juni Des Mechaniker Döbelt S Alfred Paul geb
14 Juni

Glaucha Des Wagenbauer Krause T, Margarethe Emma
geb 16 Februar 1387 Des Handarbeiter Schütt T Anna
Emma Selma geb 20 März Des Kesselschmied Heimberger
S Conrad Walther geb 6 April Des Klempnermeister
Kehr S Julius Hermann geb 10 April Des Former
Ehricht T Emilie Friederike Emmy geb 11 Mai
Des Betriebsaufseher Wittig T Margarethe Hedwig geb
20 Mai Des Bahnarbeiter Werge S Gustav Franz geb
24 Mai Des Fabrikant Wintzer T Anna Louise Katharine
geb 10 Juli Ein unehel S Paul geb 22 Juli

Synagogen Gemeinde
Sonnabend den 30 Juli Abends 3 Uhr Gottesdienst
Sonntag den 31 Juli früh 6Vz Uhr Gottesdienst

StlmöTMMt Halle a S
Meldung vom 28 Juli

Aufgeboten Der Bäcker Ernst Hermann Paul Penz und
Friederike Bertha Johanne Therefe Neumärker Frankeplatz 6

Der Maurerpolier Friedrich Carl Ferdinand Kyritz Halle
und Lina Anna Schöttge Klepzig Der Drechlermeister
Johann Heinrich Wilhelm Semsroth und Marie Selma
Stranzky Leipzig Der Bäcker Friedrich Franz Bönicke
Halle und Henriette Minna Mückenheim Dornstedt

Geboren Dem Tischler Rudolph Heinrich Breitestraße 27
ein S Friedrich Karl Rudolph Dem Gastwirth Hermann
Schade Merseburgerstraße 9 eine T Ottilie Henriette Wally

Dem Handarbeiter Friedrich Vetter am Kirchthor 23 ein S
Friedrich Willy Dem Musiker Gustav Reuß Kellnergasse
7o ein S Erdmann Richard Dem Volliiehnngsbeamten
Friedrich Richter am Kirchthor 22 eine T Katharina Dem
Fabrikarbeiter Hermann Hörning Diemitz eine T Auguste
Frieda Dem Fleischer Max Möbins Langestraße 22 eine
T Erna Elly Sidonie Dem Materialienverwalter Fritz
Vogler Wörmlitzerstraße 40 ein S Fritz Richard Dem
Tischler Carl Schreiber Kuttelhof 2 ein S Franz Albert Karl

Eine unehel T
Gestorben Die geschd Auguste Müller geb Ranftler 39 I

10 M 9 T Graseweg 15 Die Wittwe Sophie Klepzig geb
Deißmr 78 I 9 M 7 T Siechenstation Ernestine Gün
ther 21 I 7 M 22 T Klinik Des Buchbiudermeister W
Schwarz S Erich 6 M 10 T Leipzigerstraße 20 Die
Ww Emma Meyer geb Angerstein 66 I 3M IT Blumen
straße 13a Des Vergolder Paul Könnemann S 2 M 24
T Martinsgasse 7 Des Werkmeister Carl Pretsch S Wal
ther Friedrich Carl 5 M 2 T Merseburgerstraße 13 Oer
Dienstknecht Louis Carl Hedwig 27 I 8 M 9 T und der
Chausseearbeiter Ludwig Voigt 40 I 21 T Strafanstalt
Ein unehel S

Gerichtsverhandlungen
Schöfsengerichts Sitzung vom 28 Juli

Eine gebildete Dame unter der Anklage des Diebstahls ist
gewiß ein seltener Fall Die Angeklagte 26 Jahre alt von
einnehmendem Aenßern fein von Gestalt und einfach schwarz
aber elegant gekleidet machte einen günstigen Eindruck schien
aber obwohl ruhig im Benehmen unter dein Drucke der gegen
sie erhobenen Beschuldigung zu leiden Diese lautete dahin
daß genannte Dame ani 20 Febr bei einem Fräulein hier wo
sie besuchsweise verweilte eine werthvolle goldene Damenuhr
liebst goldener Kette in der Absicht rechtswidriger Zueignung
weggenommen was die Angeklagte in Abrede stellte obwohl
das Objekt in einem Rock derselben eingenäht in dem von ihr
benutzten Bette aufgefunden worden Nach den gemachten Er
hebungen erachtete die Kgl Staatsanwaltschaft die Schuld der
Angeklagten für erwiesen und beantragte für den Diebstahl mit
Rücksicht auf den groben Vertraueusbrnch und das hohe Objekt
2 Wochen Gefängniß Der Vertheidiger Herr Rechtsanwalt
Föhring schützte Unzurechnungsfähigkeit der Angeklagten ver
anlaßt durch deren geistige Gestörtheit vor worüber Gutachten
von Sachverständigen abzugeben sein würden Vater Bruder
und Schwester der Angeklagten hätten an Geistesgestörtheit ge
litten Der Gerichtshof beschloß Vertagung der Sache bis zur
Einholung eines Gutachtens des Kreisphysikns zu Calbe a S
wonach in der Sache entschieden werden solle

Seine Neugierde wie es der Angeklagte S zu seiner Ent
schuldigung bezeichnete sollte demselben immerhin theuer zu
stehen kommen da er wegen Diebstahls angeklagt worden Das
Objekt war ein Cigarrenetui 1 Mark werth welches der An
geklagte im März bei einem hiesigen Kaufmann wo er das
Anstreichen besorgte als Neuheit im Augenschein genommen
aber eingesteckt hatte Das Fehlen des Etuis war bald vom
rechtmäßigen Eigenthümer entdeckt und S zur Herausgabe ver
anlaßt worden Diebstahl war erwiesen und wurde der Ange
klagte mit 1 Woche Gefängniß belegt

Ehrlich währt am längsten hatte die 21jährige S aus



Mersebnrg leider zu ihrem Schaden außer Acht gelassen da sie
beim Kaufmann F hier wo sie beschäftigt war zu drei verschie
denen Malen 5Mtr Atlasband 1 Stck Soleil 2, Perlbesatz
1 Stück Plüsch und 2 Mir Stoff zusammen 14 Mk werth
sich rechtswidrig aneignete Geständig in Allem wurde die
Angeklagte wegen Diebstahls zu 1 Woche Gefängniß verur

thellt ZZS lW 5 M IWegen Beamtenbeleidigung verübt gegen den Amtsdiener
Jöpke in Dieskau sowie wegen unbefugten Losreißens von
Siegeln an amtlich gepfändeten Sachen Vergehen gegen Z 136
Str G B wurde die verehelichte Arbeiter Emilie Block in
Dieskau aus Naundorf bei Neideburg gebürtig mit 2 Wochen
Gefängniß bestraft

Der Kolporteur H aus Giebichenstem ans Büschdorf gebür
tig hatte sich eines Hausfriedensbruchs und einer Sachbeschä
digung dadurch schuldig gemacht daß er am 24 April er in
Giebichenstem beim Bilderhändler Bosse von dem er Bilder
zum Weiterverkauf entnahm dessen Geschäftsraum trotz mehr
facher Aufforderung nicht verließ und dann 2 Glasbilder an
geblich 12 Mk werth zertrümmerte Der Angeklagte machte
anfangs eine sehr weinerliche Darstellung dann aber eine mehr
erheiternde Schilderung des bezüglichen Vorgangs wurde jedoch
mit 4 Tagen Gefängniß bestraft

Vielversprechend nach schlimmer Richtung schien die 13jährige
W in Giebichcnstein aus Teutschenthal gebürtig die trotz ihrer
großen Jugend wegen Laden Diebstals angeklagt war Das
Madchen ward am 28 April d I vom Handelsmann Edmund
Günther zu Giebichcnstein dabei betroffen als sie in dessen
Laden in die Ladenkasse 2,50 M wieder hineinwarf ein 20
Pfennigstück hatte sie noch in Händen gehabt Die Angeklagte
von welcher der Bestohlene und dessen Frau bekundeten daß
ihnen schon öfter Geld weggekommen sei und zwar jedes Mal
wenn dieW im Laden gewesen wo sie sich eingeschlichen leug
nete die That Die Königl Staatsanwaltschaft nahm 3 Dieb
stähle kür erwiesen an und beantragte 5 Tage Gefängniß der
Gerichtshof dagegen erkannte blos auf einen Verweis nur den
letzten Diebstahl als erwiesen annehmend

Der Kesselschmied H aus Cöthen jetzt in Burckau wurde
wegen Diebstahls weil er seinem früheren Wohnungsgeber ein
Paar Holen 9 M werth aus dessen Kleiderschrank genommen
zu 1 Woche Gesänaniß verurtheilt Zurücknahme des Straf
antrags durch den Bestohlenen was dieser beabsichtigte war
nicht zulässig

Ein Umhängeinch 4 Mark werth der unverehelichten R ge
hörig hatte die unverehelichte Ernestine K aus Erfurt bei Ge
legenheit eines Tanzvergnügens im Rosenthal hier sich rechts
widrig zugeeignet Die Angeklagte räumte den Diebstahl ein
und wurde zu 5 Tagen Gefängniß verurtheilt

Eine große Rohheit hatte der Maurergeselle Gottfried Becker
hier 19 Jahr alt aus Breckenhausen gebürtig am 16 Juni
d I dadurch bekundet daß er auf einem Bau den Maurer
Heinrich Resch der mit einem anderen Maurer Streit gehabt
ohne alle Veranlassung mit einem Mauersteine gefährlichem
Werkzeug auf den Kopf geschlagen Der Verletzte ist bis jetzt
arbeitsunfähig gewesen und noch in ärztlicher Behandlung für
das Vergehen der schweren Körperverletzung wurde der Ange
klagte zu 3 Monat Gefängniß verurtheilt

Ein Dienstmädchen Martha M war wegen Diebstahls an
geklagt der beim Kaufmann E hier durch Entwenden von Garn
Strümpfen und Spitzen 12 Mark wertb verübt worden Auf
die Angeklagte 16 Jahr alt war der Verdacht gefallen weil
sie von jenen Spitzen die auf dem Hausboden des Bestohlenen
versteckt gefunden ein Stück einem andern Dienstmädchen ge
schenkt hatte Die Angeklagte mußte für überführt erachtet
werden und wurde gegen sie auf eine Woche Gefängniß er
kannt

Ebenfalls x es Diebstahls bei ihrer Herrschaft dem Restau
rateur Ernst Koppel hier hatte sich die unverehelichte D in
Giebichenstem 17 Jahre alt aus Wettin gebürtig durch Aneignen
eines 10 Markstückes das die Angeklagte im Aufwaschwasser
gefunden zu haben vorgab schuldig gemacht Sie wurde zu
L Wochen Gefängniß verurtheilt

Eine Pferdedecke 4 Mark werth dem Handelsmann Henze
aus Großkugel gehörig die der Arbeiter S aus Gottenz im
Januar oder Februar auf dem Wege durch Osmünde gefunden
aber abzuliefern unterlassen brachte dem unehrlichen Finder
wegen Unterschlagung eine Strafe von 5 Tagen Gefängniß

Der Geschirrführer Hempe hatte im Auftrage seines Dienst
herrn am Charfreitag d I in Passendorf Sand abzuladen
Auf dagegen gemachte Vorstellungen seitens des Gendarmerie
wachtmeisters Volkland widersetzte sich H gegen diesen thätlich
Das Vergehen ward mit 3 Wochen Gefängniß bestraft

Provinz und Nachbarstaaten
Mord Gornsdorf bei Chemnitz 27 Juli Gestern

Abend gegen 9 Uhr wurde der 18 Jahre alte hiesige Gutsbe
sitzerssohn Fischer auf offener Straße in unmittelbarer Nähe
der Scharschmidt schen Restauration erstochen Der Thäter ist
noch am selbigen Abend in der Person eines hiesigen Einwoh
ners ermittelt und festgenommen worden Der Verhaftete heißt
Lorenz ist gebürtig aus Thalheim S1 Jahre alt seit 3 Jahren
erst verhe rathet und kinderlos Er betrieb einen Handel mit
Seife im Umherziehen wozu er sich eines kleinen vierräderigen
Wagens bediente Während Lorenz nun am gestrigen Abend
in der Scharschmidt schen Restauration war hatten ihm mehrere
Burschen die Räder seines Wagens mit Schnuren verbunden
Als er nun fortfahren wollte war er erzürnt über diesen Bubenstreich
nahmdas Messer aus seinerTasche und schnitt die Schnuren ab
Mehrere Burschen umstanden den Platz vor der Restauration
und sahen dem Thun und Treiben Lorenz ruhig zu In der
Meinung diese dürften ihm den Wagen unfahrbar gemacht
haben stürzte sich der Unmensch auf den genannten Fischer und
stach ihn in die rechte Brust so daß dessen Tod in 10 Minuten
erfolgte Lorenz wohnt erst seit 4 Jahren im hiesigen Ort nnd
hat ein ganz bewegtes Leben hinter sich Vor seiner Stellung
zum Militär stand Lorenz acht Monate in englischen nach der
selben 17 Jahre in holländischen Diensten und dann befand er
sich sieben Jahre als Pensionär in einem holländischen Jnva
lidenhause von wo er auch noch eine kleine Pension bezog
Dieser tragische Vorfall hat in Gornsdorf allgemeine Theil
nahme erregt und um so mehr als der Verstorbene sich eines
sehr guten Rufes zu erfreuen hatte

Nnglücksfall j In einer der Prehlitzer Braunkohlen
Aktiengesellschaft gehörigen und bei Prehlitz gelegenen Grube
hat sich ein schrecklicher Unglücksfall zugetragen Zwei aus
Mumsdorf bei Rehmsdorf gebürtige Bergarbeiter waren da
mit beschäftigt aus einem verlassenen Grubengange die Zim
merung herauszuschlagen als Plötzlich eine gewaltige Gesteins
masse auf sie herabstürzte und die beiden so schwer verletzte
daß ihr sofortiger Tod eintrat

Eine Geschichte die an die Münchner Bilder
bogen erinnert wird von einem Blatte aus Güsten mitgetheilt
Zwischen Jlberstedt und Güsten besteht ein Bahnübergang in
dessen nächster Nähe ein Neiner Teich sich befindet Eines
Tages in der vorigen Woche kommt ein Junge mit einem
Ziegenbock an der Leine und findet den Uebergang durch den
Baum geschlossen der durch Zugleine vom etwas entferntlie
zenden Wärterhaus aus gehandhabt wird Kurz entschlossen
bindet der Junge seinen Ziegenbock an den Schlagbaum ent
kleidet sich und stürzt sich in die Fluthen des nahen Teiches
zum kühlen Bad Doch o weh Vorbei saust der Zug und
Pflichtgetreu windet der Wärter den Schlagbaum und mit
ihm den armen Ziegenbock in die Höhe O armer Junge
Wie wird es Dir zu Haus ergangen sein

Zwei Selbstmordversuche in Leipzig Ein 24Jahre
älter Handlungsreisender aus Zeitz schoß sich vorgestern Abend
in einem Gasthause woselbst er sich einlogirt hatte in der Ab
sicht der Sekbsttö dtung mit einem Revolver in den Kops Er
hatte aber obwohl die Kugel in die Schläfe Wrüngen war
seine Absicht nicht erreicht und wurde noch lebend nach dem
Krankenhause Mbracht Der Beweggrund zur That ist noch
unbekannt Ein anderer Selbstmordversuch kam in der Nacht
züm 27 d M am alten Theater vor Man fand da elbst in
der ersten Stunde einen bejahrten Mattn vor welcher sich am
linken Arme die Pulsader aufzuschneiden und dadurch sich zu
tödteii versucht hatte Es war ein langjähriger Insasse des
Georgenhauses den Lebensüberdruß zu keinem Porhaben ver
anlaßt hatte Er wurde in der nächsten Samariterwache ver
bunden nnd sodann im Krankenhause untergebracht

Brutalität In der Nacht zum Freitag voriger Woche
wurde iu Starsiedel das unweit der Schule stehende schöne
Kriegerdenkmal durch Steinwürfe arg beschädigt es war n A
dem unter einem Baldachin mit ausgebreiteten Flügeln sitzen
den Adler der Kopf und ein Theil des Halses zerschmettert
Worden Die Thäter kaum aus dem Knabenalter getretene
Bengels sind jetzt ermittelt und sehen ihrer wohlverdienten
Strafe entgegen

Die Klasseder Taschendiebekommt bekanntlich überall
besonders aber dort gern vor wo ihnen Gelegenheit geboten
ist ihrem einträglichen Geschäfte obzuliegen Auch auf dem
Vogelschießen in Altenburg versuchten sich ein paar solche In
dividuen in ihrer langfingerigen Kunst wurden aber schließlich
bei Ausübung ihres unehrlichen Handwerks ertappt und ver
haftet Als Ausbeutungsobjekte hatten sich die Langfinger
meistentheils die Kleidertäschchen der Damen ausgewählt welche
durch die Mode jetzt in die Nähe der Tonrnüre verlegt sind
Bei dem Stahlgerüst nnd Polsterzeug kann es sreilich Niemand
merken wenn sich ein Taschendieb dahinten zu schaffen macht

Gurkenreichthum ArMPödelist wird dem Naumb
Kreisblatt geschrieben Bezeichnend für die Ausdehnung die der
Anbau der Gurken in unserer Gegend gefunden hat ist es daß
kürzlich ein bekannter Großhändler aus Dresden um den übrigen
Konkurrenten zuvorzukommen 20,000 Säcke für die demnächst
beginnende Kurkenernte hierher gesandt hat Dies ergiebt eine
stattliche Summe da in einem Sack 4 5 Schock Gurken unter
gebracht werden können

Vom Blitz erschlagen Bei einem am 26 d M Nach
mittags über Schneeberg niedergegangenen Gewitter wurde die
Ehefrau des Handarbeiters Friedrich welche eben die Fenster
schließen wollte vom Blitz getödtet der Strahl hatte nicht ge
zündet Ferner wird ans Schneeberg gemeldet Das am
gestrigen Nachmittage in hiesiger Gegend aufgetretene schwere
Gewitter hat leider noch einem Menschen den Tod gebracht
Der Polhtechniker Albin Horn aus Dresden war mit einem
Verwandten auf einer Erzgebirgstour begriffen und hatte in
Begleitung desselben den Filzteich und das Bergwerk Wolfgang
Maaßen besucht Vor dem heftigen Gewitter suchten die Tou
risten Schutz in dem hochgelegenen Neustädter Schießhaus hier
ward leider der genannte Polytechniker Horn vom Blitz er
schlagen Der Blitz betäubte in dem Schießhause auch ein
Kind des Wirihs Espig sowie einen in dem Hause beschäftigten
Maurer zum Glück sind diese Personen außer Gefahr Der
Reisebegleiter Horn s reiste tieferschüttert sofort nach Dresden
zurück Der Fall hat hier das lebhafteste Bedauern erregt
In Zschorlau ward an demselben Nachmittage das Haus des
Bergarbeiters Fischer durch den Blitz eingeäschert

Handel unb Verkehr
EoursSericht der Bankfirmen zu Halle a S
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Mehlbörsenverein zu Halle a S am 28 Juli 1887
Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 26,50 bis M 27,50
Weizenmehl 0 M 24,50 25,50 Roggenmehl 0 M 20,00

Roggenmehl 0/1 19,00 Futtermehl Mk
12 50 Roggenkleie M 9,50 Weizenkleie f
M 9,00 Weizenschaalen M 8,50 Haidemehl 29,50

Zwangsversteigerung Im Wege der Zwangsvoll
streckung sollen die im Grundbuche von Zörbig auf den Na
men des Fabrikbesitzers Otto Ehrhardt zu Zörbig eingetragenen
in Zörbig belegenen Grundstücke a Wohnhaus mit Hof und
1 Ar Hausgarten b Wirthschaftsgebäude mit Küche und Kam
mer Fabrikgebäude ä Gewerbliches Seitengebäude s Kes
selhaus Y Lagerhaus Z Seitengebäude am 2l September
1887 Vormittags 9 Uhr vor dem königlichen Amtsgericht zu
Zörbig an Gerichtsstelle versteigert werden Das Grundstück
ist mit 1935 M Nutzungswerth zur Gebäudesteuer veranlagt
Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird am 23 Sep
tember 1887 Vormittags 11 Uhr an Gerichtsstelle verkündet
werden

R Der Jahresbericht der Zuckerberufsg enossen
schaft pro 1886 läßt sich über die bisherige Thätigkeit des
Vorstandes der Vertrauensmänner und der Schiedsgerichte
nicht ungünstig ans alle haben sie ihre Schuldigkeit gethan
Jedem gerecht zu werden Die Zahl der Mitglieder der Ge
nossenschaft betrug am 1 Januar Z8K6 459 am Ende des
Jahres 453 beschäftigt und versichert wären in den Zncker

zusammenZ127,200
bei 291 derselben

sabriken 111,750 in den Raffinerien
Personen Unfälle wurde 2174
worunter 53 Todesfälle trat die
ein 215 Fälle erfolgten durch d
durch eigenes Verschulden der V
Berufung an die Schiedsgerichte e
An Entschädigungen und Renteir ÜW
34604M M im Jahre 1886 bettMenM
5063,38 M die Renten 27,306,66 M
folgendermaßen durch die Post gezMje EritsM
M dreifachen Betrag dieser Su M IÄ Bildung,d
fonds 103,812,12 M rrstätteteWMMMMHrMNi
20,677,80 M Verwaltung skosteu Dr/M5 llrUl8U,WKL
in Summa 224,409,96 M An Löhneii lmd EiWMien
den nachgewiesen für das 4 QuMal lW5 MDl, 7Ä 70
Or das Jahr 1886 33,3M858,66,M

WWWWWW Mr Nnössenschaft
sMMes, Fälle

eil wurde
rledigtei
iir,1885
hlungeu

sich

onr

Mk Der umzulegende Beitrag 7PWW z sMt, iMWWMch
des bereits geleisteten Borschusses M ftde MM oA MäMn
Löhne und Gehälter für 1885
Vorstand erachtet dieses Ergebniß als,M MnM
die Hoffnung zu verstärken daß die Msten dep geÄMenschäft
lichen Versicherung die der frMren PrivawMcherPtg nicht

6en werden ntammDie Losung unterwegs,evsoxde/rlich wßrdendec
neuer Eisenbahn Billets und die UmMedition des Ge
päckes wird im Verkehr auf den preußischen WaatsbahNen und
den staatlichen Bahnen sowie im Verehr mit mehreren anderen
Bahnen dadurch erleichtert daß auf desfallsigen bei dem
Stationsvorstande der Abgangsstation zu stellenden Antrag des
Reisenden die betreffende Umexpeditonsstation telegraphisch um
Bereithaltung des neuen Billets Nebst Gepäckschein ersucht und
daß auf dieser Station thnnlich Billet und Gepäckschein dem
Reifenden an Koupee gegen Zahlung des Billetpreises und der
Gepäckfracht verabfolgt wird Für das Telegramm sind an die
Abgangsstation 50 Pf zu zahlen diese Gebühr wird doppelt
erhoben wenn eine zweimalige Umexpedition des Gepäckes er
folgen wenn also an zwei Eisenbahn Stationen telegraphirt
werden muß

Magdeburg 23 Juli Zuckerbericht Karnzucker
excl von 96 Pzt 22,00 Kornzucker excl 88 Gr Rendem
21,00 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 13,10 4 Matt

Gem Raffinade mit Faß 27,00 gem Melis 1
mit Faß 26 00 Still Unverändert Wochennmfatz im Rohznckergeschäst Centner Rohzucker
1 Produkt Transito f a B Hamburg pr Juli 12,60
bez n Br pr August 12,55 bez 12,57 Br pr September
12,45 bez u Br ,pr Oktober Dezember 11,35 bez Stetig

Ruhig 7,Briefkasten der Redaction
L I, liisr In der von uns in der gestrigen Nummer über

den Alterthumsfund im Kreise Oels gebrachten Nachricht ist
Ihnen der Name Fibel mit welchem man jetzt in der Regel
das ehemalige A B C Buch zu bezeichnen Pflegt unverständlich
geblieben Fibel heißt ursprünglich Verbindung und nannte
die Römer die Haken welche die rechts und linksseitigen Theile
der Kleider zusammenhielten Fibeln Wenn demnach in der
betreffenden Nachricht von einer großen goldenen Fibel von
unvergleichlich schöner Arbeit die Rede ist so ist darunter eine
derartige Verbindung welche jetzt im allgemeinen mit dem
Namen Broche bezeichnet wird zu verstehen

Verschiedenes

Auch ein armer Reisender Die Arbeiter Kolonie
Juliheft bringt folgende Mittheilung aus der Herberge zur

Heimath in Zwickau Bei dem Maurer Beher aus Lauter in
Sachsen der alle 4 bis 6 Wochen als armer Reisender hier
durchreist wurden 18 Stück Fünfhundertmarkscheine 2 Stück
Hundertmarkscheine 160 Mark in Gold und circa 20 Mark in
Silber gefunden Dieses fast 10,000 Mark betragende Ver
mögen will sich der Betreffende v rdient haben Gewiß als
Fechtmeister Aus seinen Papieren habe ich ersehen daß er
sämmtliche Naturalverpflegungsstationen und Ortsgeschenke mit
genommen hat Unsere Behörde hat den c Beyer denselben
Abend freigelassen indem nicht nachgewiesen war daß er sich
das Geld auf unrechtmäßige Weise verschafft habe Aehnliches
ist schon sehr häufig beobachtet worden/wenn auch noch selten
in so krasser Form und da fragt man doch mit Recht Wie
lange wird das gutmüthige deutsche Volk die Brandschatzungen
des Stromerthums sich uoch gefallen lassen An so vielen
Stellen namentlich auf dem Lande herrscht noch auf der einen
Seite unverständiges Mitleid auf der anderen feige Angst vor
den Stromern Daran scheitert häufig das Bemühen der Na
turalverpflegungsstationen dem Unwesen der7 Wanderbettelei ein
Ende zu machen Es muß immer wieder betont werden daß
dies Ziel nur erreicht wird durch ein Herbergs und Stations
netz in solcher Bertheilung der Stationen daß ein ordentlicher
mittelloser Wandrer immer den Vormittag mit Wandern den
Nachmittag mit Arbeit zubringen karin und dafür ausreichende
Verpflegung bis zum nächsten Morgen erhält Wo die Wan
der Arbeits und Legitimations Ordnung des Deutschen Her
bergsvereins welche durch den preußischen und sächsischen Mi
nister des Innern und andere Staatsbehörden empfohlen wor
den ist energisch durchgeführt und die Bevölkerung im Sinne
derselben genügend aufgeklärt wird da kann der brave arme
Reisende nicht mehr Noth leiden und der Stromer nicht mehr
durchkommen Mit den Bettelpfennigen hilft Man nur die Leute
ruiniren aber auch Nahrungsmittel au den Thüren zu geben
ist sehr schädlich Aur gute Pflegestätten womöglich in Her
bergen zur Heimath können helfen

Aus Island wird berichtet daß der Zustand im
Nordlande namentlich in den Kirchspielen Skagafjord und
Stranda in Folge des Eises sehr traurig ist Außer 11000
Schafen 200 Pferden und 100 Kühen die umgekommen
sind 25 Menschen Hungers gestorben Kein Wunder daß
das Volk in Massen nach Amerika auswandert In die
sem Jahre sind schon etwa circa 800 Isländer ausge
wandert

Ein Riesendenkmal das in seinen kolossalen Dimen
sionen den egyptischen und assyrischen Monumenten der Borzeit
gleichkommen soll geht in Italien seiner Vollendung entgegen
Es ist das Denkmal von San Martina errichtet zum Andenken
aller Derer die seit dem Tage von Novara bis zu dem der
Porta Pia für ein einiges Italien gekämpft haben Welch eine
Riesenarbeit schon diese Namen zu sammeln Bis jetzt sind
650000 Namen ermittelt von denen allerdings viele deren
Träger in verschiedenen der sieben Feldzüge betheiligt waren
sich wiederholen dagegen fehlen noch eine Menge Namen mit
deren Beibringung die LooiM Si LMsrino g Lau Mrtino
noch eifrig beschäftigt ist Das Denkmal ein runder Thurm
von 70 Mtr Höhe erhebt sich halbvollendet auf dein Schlacht
felde von San Martino

Telegraphische Nachrichten
Rom 23 Juli Der preußische Gesandte v Schlözer hat

dem Papste zu seiner Priester Jubelfeier ein eigenhändiges
Glückwunschschreiben Sr Majestät des Kaisers Wilhelm mit
einer reich und kunstvoll in Gold gestickten mit kostbaren Stei
nen geschmückten Mitra überreicht
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nent i u ab185H Mark
auf 1 sichere Hypothek auf ein neues Haus
Grundstück sofort oder 1 Sept gesucht Off

u ISO i d Exp d Bl niederzul

Gründlichen Unterricht in der
Russischen Sprache w ertheilt Gefl
Offert suk V an d Exped d Bl erb

30000 50000 M
gegen gute erste Stadthypothek oder
Ackersicherheit auch in einzelnen Posten
jedoch nicht nnter 1S0VV Mk sogleich
oder 1 Okt ansznleihen Selbstnehmer
wollen dem Darleiher ihre Offerten zugehen
lassen unter SSSKK an
Na v Brüderstratze S

Erwachsene

und jugendliche DRbeiderlei Geschlechts finden bis Ende
September Beschäftigung in der

Eine größere Maschinenfabrik Westfalens
sucht einen durchaus tüchtigen Gietzer
meister welcher namentlich mir der Hohl
guß Fabrikation vollkommen vertraut sein
muß Offerten mit Angabe bisheriger
Thätigkeit Gehaltsansprüche Zeit des Ein
tritts zu richten an die Exped d Blatt s

unter tlr

Hi MmMMpiekr
wird gesucht 2 Mal wöchentlich von 8 bis
11 Uhr Abends Gefl Offert mit Preis
angabe u i d Exped d Bl erb

Einen Arbeitsburschen sncht
Harz SS

Einen durchaus zuverlässigen
Hotelkutscher

sucht fofort Vlvtvl Hak
I Wirthschafterin Kochmamsells Köchin

neu Stuben Haus u Kindermädchen
erhalten Stelle durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Mäher gesucht grüner Hos
In der Nähe des Marktes und des

Amtsgerichts ist eine herrschaftlich einge
richtete

Wohnung
bestehend aus 7 heizbaren großen Zimmern
mit Nebengelassen Küche und allem Zube
hör 1 Oktober er zu vermiethen Näheres
bei IK Ä Ik Al 8 e Brüderstr H

7 heizbare Zimmer nebst allem Zubehör
Badestube in der Etage eventl Gartenbe
nutzung zum 1 October zu vermiethen h

Wucherer und Schillerst Ecke 1
Möbl Wohnung zu verm Geiststraße 38

Gesucht
euie Wohuuug zum 1 Januar für ruhige
Leute im Preise von 120 150 Mark in
Halle oder Giebichenstein Zu erfr in der
Exved dieses Blattes

Eine frdl Wohnung per 1 Oktober zu
v rnuethen Preis 400 Mark Zu erfragen

Karlftr IS im Fleischerladen
ö ne Wohnung mit S Zimmern ist

p r 1 Oktober zu vermiethen
Friedrichstraße 4

Parterre Wohnung zu vermiethen
Häudelstratze SV

Am 25 d Mts früh ist unser Ziegen
bock weiß u schwarz mit Hörnern gestohlen
Ich ersuche die uns nun bekannten Zungen
und deren Angehörigen denselben sofort zu
rückzubringen Schillerftrasze

Neubau an der Ackerstraße

Lrüäörstrasss 6 I
deköräert
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Gestern Abend 7 /z Uhr verschied nach
dreißigjährigem Leiden meine liebe Frau un
sere gute Mutter Amalie Bandermann
geb Brömme

Halle a S den 29 Juli 1887
Die tranernden Hinterbliebenen

WilliBegräbniß finde t Sonntag Nachmittag statt

Es hat dem allmächtigen Gott gefallen
unsern lieben Sohn Bruder und Schwager
den Kaufmann

FiI8tlI8 vdlllss
heute Vormittag im Alter von 27 Jahren
unerwartet von dieser Welt abzurufen

Er ertrank im Bade in Folge eines Schlag
anfalles Tieferschüttert theilen wir diese
Trauerkunde allen Verwandten und Freunden
mit und bitten um stilles Beileid

Halle den 28 Juli 1887
Die Familie Achilles

Mmilien Nachrichten
Bon unseren Wonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser RubrU

gratis Aufnahme

Verehelicht Hr Rechtsanwalt W Münch
hoff mit Fräul Paula Ehrenberg Magdeburg
Herr Max Pietsch mit Fräul Hedwig Spindler
Leipzig Weimar

Geboren Ein Sohn Hrn Hornung San
gerhausen Herrn Prof B Litzmann Jena
Herrn Rob Bomberg Gera eine Tochter
Herrn W von Hagen Herrn H Weidener
Magdeburg

Gestorben Frau Emilie Lutze geb Schlegel
Naumburg a S Herr Ortssteuer ErHeber G

Edler Saaleck Herr kgl Bergrath H Boltze
Hr Karl Arnold Weihenfels Hr Lehrer emer
Th Donadt Hr Rentier E Hillig Fr Louise
Böfenberg Nordhausen Herr Heinrich Köhler
Sachfa Herr Geh Reg Rath Prof Dr von

Leutfch Göttingen Herr Kanzleigehilfe ÄM
precht Herr Sekrekär A Behrens Fräul Mn
riette Cornelius Magdeburg Herr Kaufmann
H Braunsdorf Bnckau Frau Melitta Polter
ebor Schubert Herr Polizeiregistrator F A
Änks Leipzig

ge
T

s Ziehung der 4 Klasse 176 König Preuß Lotterie
Ziehung vom 28 Juli 887 Vormittag

Nur die Gewinne über 1 Marl sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt
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41 429 568 663 763 30001 6 l W32 232 500 517 637 796 964
l 4033 15001 102 324 litt 543 12 10 M0I 20 756 30001 l 5000 84
85 131 376 53166 705 63 800 I i 079 81 97 13000 119 58 I300I 304 593
639 77 916 I300I 59 82 i7I32 130001 326 449 533 619 700 896 967
l 8232 58 339 49 435 45 78 604 759 802 922 99 221 3001 339

934 84
140294 553 652 73 787 971 I 41039 183 130001 92 319 79 454 542

48 49 704 84 I500I 856 76 952 69 I 2031 IlSV 92 153 245 64 86 300
53 92 410 519 867 914 I Nil 15 150 6Ü 2X1 524 67 632 829 15001 79
144008 150 58 216 74 81 328 423 44 64 512 76 633 716 826 932 33 58
130001 145124 48 204 76 89 654 886 15001 14 i108 243 53 58 75 333
551 15001 96 646 754 89l 021 66 I j 7261 395 502 630 30001 877 92S
99 148010 79 83 262 66 305 3001 63 421 546 60 684 718 800 41 5001
91 979 14U045 154 268 371 30001 409 525 95 743 8X5

150114 255 328 1300 48 l 761 X3 885 X8 151049 184 13001 251 51
679 765 852 IS2137 59 85 222 46 361 I 5 35 619 749 964 I 53072
120 55 442 501 27 725 873 995 5 0I0 41 146 262 384 531 753 801
115001 98 932 IS5028 132 72 292 95 308 473 611 24 55 729 829 30001
956 5 038 103 25 1500 282 470 580 699 788 003 47 96 57095 186
515 623 854 3001 73 5 i 4 124 239 417 51 68 501 644 762 15S003
130001 151 115001 261 406 71 503 613 1500 745 814 99

I0O121 90 221 49 329 47 416 636 43 775 130001 I 1027 91 38
441 52 95 99 542 732 130001 828 941 2002 108 130001 220 26 44 130001
441 I1500I 628 39 855 88 943 032 48 115001 106 I300I 213 425 512
21 28 130001 629 85 708 800 56 I 4027 189 634 36 40 62 72 700115001
10 808 69 97 902 I 5036 91 171 307 402 35 39 64 596 663 748 866
1 78 83 470 87 614 750 15001 803 440 73 30001 80 1 7057 3001
64 203 555 785 839 60 73 916 1 8I37 216 91 315 19 42 420 39 73 77
511 727 94 814 18 981 88 1 136 227 394 653 716 52 811 36 51 60 934
76 91

170153 69 217 307 25 71 849 917 71156 252 99 I3000I 315 26
653 918 59 172076 136 82 15001 204 23 49 402 527 710 42 67 70 964
17 111 20 51 72 285 13001 363 4841500I 509 75 862 130001 l 74047 132
63 229 457 570 916 500i 17 5052 100 18 25 77 221 372 483 I500I 508 12
30 607 18 734 81 93 96 862 959 7 138 517 43 754 866 13001 918
177048 72 289 348 426 28 85 529 715 841 65 948 60 178093 142 SS
284 369 428 511 655 15001 62 71 721 78 13001 90 825 82 1 7 255 34k
87 404 31 82 531 675 77 92 783 13001 848 63 73

180002 13001 34 47 182 220 348 437 559 75 607 40 774 802 55
62 13001 69 970 1 8 1 028 166 213 78 91 316 31 47 576 91 603 751 917
72 18S003 130 51 303 13 28 89 729 31 77 751 71 I300I 981 18S185
248 386 566 607 13001 703 802 40 I15000I 44 97 18 1084 97 202 65 437
66 85 522 934 1 85195 226 33 42 82 303 68 471 74 513 717 854 981
18 264 378 659 88 706 982 1 87 020 75 299 353 402 86 554 90 609 39
85 15001 96 810 13001 917 36 61 188101 24 I1500I 27 256 331 581 613
3S 792 885 15001 985 1 8V004 30 61 144 82 502 628 43 704 75 80 ,93

L Ziehung der 4 Klasse 176 König Preuß Lotterie
Ziehung vom Sö Juli ISS7 Nachmittag

Nur die Gewinne über I Mark sind den betreffenden Nummer
tn Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr

237 4K7 596 657 76 712 1100001 42 44 58 822 56 62 909 16 48 85
1162 65 281 321 58 495 555 68 618 710 65 850 98 012 48 115001 57
226 I300I 48 84 389 441 530 13001 602 9 43 77 705 60 820 371 524 675
700 88 849 978 4036 236 47 358 64 15001 522 710 993 S134 68 97 244
446 519 47 696 738 833 054 58 335 41 65 405 37 81 828 76 966 7092
155 289 621 772 95 812 925 8050 70 76 125 34 224 318 439 561 610
709 16 929 052 109 79 205 23 39 361 468 526 89 625 74 84 840 69

10017 34 150 303 49 582 630 806 13 11026 69 133 218 384 557 776
913 1 133 376 408 69 86 508 24 29 678 715 949 1 026 127 318 74 414
588 629 32 718 846 79 1 4001 37 I300I 46 174 203 43 398 130001 442 68
586 718 32 527 61 15080 115001 112 13 13001 240 44 318 61 72 417 599
744 843 904 1 945 52 263 451 623 923 17085 189 200 381 86 447 606
750 907 35 18003 17 I3000I 103 59 205 10 55 115001 318 818 39 52 904
20 31 51 I S105 50 211 12 21 79 307 35 606 94 704 27 34 I1500I 824 957

S 045 59 115001 98 183 370 632 722 74 933 I300I 71 1050 84 150
84 243 335 508 44 95 606 906 16 2099 227 38 337 44 67 651 69 80
869 82 949 033 132 260 364 85 488 566 653 772 13001 942 54 4061
385 88 548 882 5185 239 75 308 67 557 98 639 73 99 810 161 87
274 90 624 863 915 58 7148 275 301 33 510 44 713 15001 881 955 78
8003 86 13001 170 256 63 I3000I 351 11500 526 44 13001 93 687 807 72
S091 98 433 604 130001 808 38 916 58

025 28 293 397 447 524 88 99 633 92 748 808 97 924 1010 25
44 71 126 418 524 71 759 66 2097 124 83 508 628 745 107 18 74
I5000I 386 15001 624 55 70 I300I 741 958 4034 177 222 365 69 80 414
588 758 13001 5087 135 81 207 115001 301 465 701 55 815 95 080
210 93 340 430 80 575 620 51 749 53 63 844 59 7073 307 87 437 597
623 703 8197 292 629 713 84 078 270 335 44 429 48 57 73 508 79
836 15001

4 080 13001 112 276 364 74 413 864 41105 33 355 436 529 50 621
15001 66 4 044 45 I300I 47 107 28 52 225 27 396 458 515 25 656 66 93
911 4S050 114 93 273 115001 364 13001 554 81 93 610 31 13001 720 823
28 44119 248 87 351 76 96 539 13001 44 830 46 47 78 903 78 4 5036
58 154 70 213 309 22 506 54 3001 697 739 813 20 22 37 66 929 4 0V7
23 50 52 135 44 234 15001 305 45 57 404 500 29 642 46 53 I1500I 925
47011 59 83 118 25 452 130001 529 34 80 630 67 716 83 804 14 48045
330 49 709 43 67 626 36 85 935 4S036 69 125 28 78 429 60 505 23 99
85 712 96 949 77

S 223 469 83 566 72 637 51 837 51239 341 53 59 13001 80 497 55k
724 868 951 SS085 281 400 505 614 77 706 22 43 805 35 920 38 S 025
353 432 37 64 559 813 80 957 64 54039 110 454 532 92 700 30 44 820
36 52 S5V78 119 233 87 480 596 694 816 98 934 77 85 5 133 50 223
44 633 S7170 283 342 522 686 756 130001 942 84 5 8005 94 156 369
S4 503 44 99 607 84 842 97 934 45 64 SS073 86 175 327 403 61 762
887 9241

056 67 144 58 217 97 341 50 51 86 425 62 630 817 15001 83 912
1006 35 46 72 137 209 336 492 534 75 607 32 792 863 S030 143

212 331115001 407 649 822 917 35 48 124 73 490 542 659 62 736 77
115001 895 921 4004 62 67 162 459 507 824 52 73 94 5068 140 59
236 440 528 15001 71 671 700 802 991 021 71 121 29 69 216 316 544
858 900 13 7299 349 86 407 34 15001 82 83 617 19 91 904 8070 120
225 313 80 451 538 86 621 31 52 87 97 845 82 046 71 96 130 33 64
211 373 504 17 98 700 13001 870 960

7 040 93174 217 352 401115001 922 71135 239 84 498 505 29 754 80
852 911 72069 117 40 416 3001 52 614 60 93 3001 841 977 80 5001
88 115001 7 005 31 156 302 19 409 1500 628 818 44 944 7 4085 125
128 322 33 609 15001 769 83 998 7S072 193 130001 34313001 515 5113001
669 775 78 807 42 60 7 092 209 75 521 892 951 77057 68 165 226 39
347 421 23 633 821 931 78373 77 418 49 544 130001 787 851 63 928 48
7V069 98 332 52 604 16 791 96 849 63 961

8 025 49 379 95 476 630 95 864 I300I 913 56 81258 91 428 671
716 130001 82245 94 313 47 77 798 882 8 000 115001 20 92 95 161 282
419 46 517 78 96 665 850 58 991 84016 221 15001 323 420 27 13001 67
568 15001 742 873 907 58 74 8 5082 275 82 583 15001 57 845 973
8 033 36 62 97 130001 165 306 55 437 659 720 951 87076 121 317 473

584 619 86 852 88018 25 61 79 81 143 320 73 790 97 8V156
202 28 37 346 60 97 614 720 115001 21 938

040 208 329 58 98 520 702 53 992 1213 372 486 13001 591 646
825 907 22 77 107 220 48 313 481 605 69 746 94 833 050 84 1 62
265 352 81 436 596 646 87 883 950 61 4244 130001 50 385 489 716 75
817 46 5185 90 204 390 472 95 874 960 98 035 115001 80 93 114
244 84 438 511 40 606 751 130001 7182 837 50 8253 300 442 84 510
814 66 970 78 042 12 217 19 75 451 559 115001 668 749 50

1 099 195 98 262 337 49 438 42 130001 856 913 1 1161 315 27
457 98 506 61 611 29 43 67 78 I500I 704 130001 77 I 2387 426 70 87
668 797 901 57 77 I 150 227 85 648 860 1 4009 53 400 535 625
89 13001 807 957 105025 158 210 72 I300I 321 25 75 84 566 621 26 82
726 890 900 51 68 86 10 009 37 110 0001 82 3001 117 217 27 71 329 609
16 30 844 950 107185 273 150001 361 448 621 719 59 954 108260
115001 445 74 832 998 10S034 158 215 331 506 63 71 662 80 796 83S

79 15001 rIIV119 75 254 328 557 I300I 669 15001 763 817 111241 4k 50 1
78 339 556 63 710 1 2030 352 88 616 721 54 852 945 I 117 282
422 115001 622 69 700 88 846 908 51 114007 90 223 45 72 446 78 92 98
512 631 15001 952 61 II5158 259 79 83 303 39 466 98 667 711 29 64
943 110022 j300 1 96 190 265 13000 72 398 410 90 530 55 619 32 44
87 872 924 95 99 117193 210 50 60 458 531 679 901 92 8211 69 318
64 459 556 78 987 110059 164 381 452 83 507 78 651 59 779 958

1S0355 69 547 60 68 85 742 864 12 040 86 100 211 528 61
19 45 750 78 844 53 964 5001 22101 6 62 337 81 535 70 833 921
1 I34 99 261 91 358 426 92 638 748 816 54 63 951 24243 384 532
86 627 29 130001 700 4 130001 30 80 936 125130 48 15001 217 511 715
1 027 162 279 82 372 13001 534 631 854 90 918 127020 86 145 423
52 515 673 128105 69 285 610 708 902 44 120010 151 289 308 130001
9 64 92 526 45 13001 78 130001 87 855 15001 91 99

0070 M 64 13001 258 408 525 48 92 94 745 47 825 115001 96 947
1 I145 222 79 98 305 35 420 74 504 26 622 69 15001 709 90 899 922 37
I 2039 95 236 75 82 404 82 668 772 834 86 008 139 250 74 30
39 476 551 65 67 732 864 916 4 3 130001 4038 263 323 473 532 65
645 I 5158 536 643 88 957 1 029 69 370 455 602 34 756 864 I 7211
16 29 55 387 451 600 772 825 931 1 8023 68 244 89 304 463 821 15001
1 124 383 439 79 115001 85 548 54 709 948

140024 115001 52 531 654 89 93 740 55 82 141053 130001 91 109 3S
59 13001 93 269 366 563 652 751 142101 202 25 373 402 592 631 70
717 69 92 868 931 14 028 68 187 350 66 96 15001 576 3001 602 774 9
83o 93 917 54 82 I5V0I 144117 258 311 88 450 15001 519 5001 87 66
77 719 815 55 963 145016 24 3000 75 91 180 91 I300I 216 93 351 40
514 I4 068 97 187 328 481 632 700 920 47195 200 347 68 78 453 887
148211 467 550 700 14 I07 350 464 544 647 717 963

150133 81 237 77 356 564 687 812 2x 67 15001 151095 212 0 33Z
434 36 620 821 61 152081 107 15001 216 303 25 70 552 692 155054
372 I500I 482 580 653 747 X02 6 25 55 154005 51 115 87 286 371 42
13001 567 706 830 50 58 942 155039 30001 75 84 508 30 58 796 908 1
66 72 5001 15 I77 363 99 I300I 428 82 561 623 65 784 86 834 157009
30001 68439 740130001 158179 460 78 551 667 82 838 83 84 95 15 0 S

13001 139 369 560 650 92 725 64 821 24 13001 91
1 014 I3000I 107 36 43 55 269 510 65 710 804 101022 64 140 2S0

328 73 569 645 751 840 74 909 I 20 6 18 167 232 85 463 68 74 88 537
84 684 707 18 858 72 IO 029 69 91 197 13001 354 565 705 907 1K40SS
117 47 400 11 56 952 57 78 1 5120 45 78 315 21 495 740 I500Z 810 87
926 40 52 59 71 1 208 86 342 62 70 554 67 629 808 10 955 107201
80 86 115001 416 96 529 99 665 733 39 70 831 946 60 90 108085 344
79 507 795 929 43 71 1 007 112 273 379 416 66 689 749 871

170002 91 222 456 503 608 44 82 702 58 65 96 900 171379 4K1
623 52 60 754 I1500I 962 172074 107 I1500I 14 17 78 621 952 17 00S
48 61 142 234 47 401 10 556 630 59 705 16 88 13001 886 925 42 174014
121 65 99 443 83 587 96 60 76113001832 962 175009 53 160 244 8
301 63 70 688 90 89 90 115001 17S203 21 93 I1500I 337 96 496 561 627
747 1 828 919 75 83 I500I 94 177144 219 408 130001 868 970 178035
282 308 94 622 756 948 17V027 124 69 234 130001 69 13001 80 342

180060 206 I1500I 5 394 469 810 181223 72 405 9 500 57 13 SS
75 43 59 66 18S028 66 138 94 430 554 747 66 817 47 99 902 4S
18 103 87 542 77 605 68 704 34 976 184009 23 72 165 85 225 34 4
66 407 10 35 78 84 557 9 5001 782 91 98 84 65 79 908 89 185052
110 227 54 66 309 16 822 23 56 180076 255 310 19 3001 657 98 SS
187002 100 66 75 41 130001 504 989 188027 46 180 89 258 327 4
82 481 515 96 95 854 62 18V093 13001 251 366 601 55 H

Für den redaktionellen und Jnseratenthcil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz fche Buchdruckerei R Nietfchmann in Hatte
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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